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Uegicrung sott
ihre Uriegsziele

Argctttittlctt gegen
Gni:cl San: verstimmt!

dl Kird aber in Abrede gestellt, daß
dort eine prodeutschc Prvpa

ganda besteht.

Villa läjzt wieder
mal von sich hören!

Skine Lrnte plündern einen mrxik.
Grenzort u. schlngkn Ncg!crungs

trnppc in die Flucht.

Die Metz Bros.
. Brauerei schließt!

Hat die geplatttk Fabrizicrunst von
Vrfatz oder Nahbier aukgebk?

alle. Angestellte entlassen.

solche Firma zu finden ist, vielleicht

können Ihre Sachbnril den gc

wünschten Bescheid geben.

Artung, Sänger!

Donnerstag abend den 31. Mai, Gc

neralprobe für die Aufführung
der Oper Thlvestcr".

Von Hanse dnvgngclanscn.
Der vierzehnjährige Tom Te Mar

tina hat sich Dienstag nnchnuttag
nach einer Schlägerei init einem

Knaben , der Nachbarschaft aus dcr

elterlichen Wohnung, IM! nöcdl.

17. Str., entfernt und ist seit dieser

Zeit spurlos verschtvundcn. '

Registrierungstag, ein, Feiertag.
Dcr Rcaistrierunastaa, ö. Juni.

Ärine Parnde am träbrrschmil'
cknngotag.

Infolge des den ganzen Tag an
ha I teil den Regens fiel die Parade
am GräberfchmückungStag aus und
der Besuch auf den Fricdhöfcn war
infolgedessen geringer, doch hatte sich

zur Feier im Auditorium öine große
Menge cingefnnden. Pastor John
F. Poucher hielt die Hauptansprache.
Er erklärte, daß jetzt Jeder, der,
nachdem der Krieg erklärt sei. noch

von PacifismuS spreche oder die Re

gierung wegen der Kriegserklärung
kritisiert, einerlei, ob cr sich in hoher
oder niedriger Stellung befinde, ein
Verräter sei. Im Miller Park
hatten sich trotz des schlechten Wet
ters-zu- Flaggenhissung- etwa 150
Personen cingefundcu.

Zur hiesigen Etrciklage.
AIs Resultat des Besuedc: der

Vertreter dcr streikenden Elektriker,
Maurer und Rutscher bei Gemver
neur Ncville in Lincoln hat die

staatliche Verteidigungsbchörde T.
P. Reynolds. Präsident der staatli
cheil Arbciter.Fcdöratiou, seltne Ge

neral George R. Harris von hier,
welche beidr selbst Mitglieder dcr

Bcrteidignngsbrhördc sind, dazu er.
nannt, die hiesigen Arbeitotrubel z

untersuchen und über das Resultat
ihrer Untersuchung der Behörde Be.
richt zn erstatten.

wird hier und in, den meisten Orten
deä Staates als ein Feiertag be

gangen werden. Tie Schulen, Ge.

richte, Banken und viele Gechate
werden, wie verlautet, geschlossen

bleiben. Konzerte und patriotische
Feiern sind beabsichtigt.

Zxsahsteuer für Belgien.
Amsterdam, üb. London. 31. Mai.

Der deutsche Generalgouverncur von

Belgien, Freiherr von Falkenhouscn
hat deii Belgiern eine Zusatzstcner
von 10,000,000 Franken auferlegt,
wie von Havre gemeldet wurde. Die
Provinzialrätc sind auf den 2. Juni
zusanimeiiberufeii worden, um über
fiie Methoden zu beraten, durch wel-

che der Betrag erhoben werden kann.
Damit steigt die von den Belgiern
als Steuer insgesamt erhobene
Summe auf 720,000,000 Franken.
Von den deutschen Bebörden sind die

steigenden Kosten der Ernähning der
deutschen, Truppen im belgischen Be

setzungsgebiet als Grund. für die'Zn
satzstcucr angegeben worden.

Briefkasten!

Herrn H. E. S. Arapahoe, Ncbr.

Wir können. Ihnen leider die ge.
wünschte Auokimst nicht erteilen: es

wäre uns unter dem Prohibitionsge
setz'auch nicht erlaubt. Aber es gibt
Firmen außerhalb im Staate, die
solche Rezepte anzeigen und noch bis
zum 1. Juli 1917, am Tage des

Inkrafttreten des Reed Siationalcn
Prohibitionsgcsetzes versenden kö-
nne. Wir wissen aber nicht, wo eine

Die Metz Bros. Brauerei hat ihre
Tore für die Zeit dcr Prohibition
geschlossen und alle Angestellten ent-

lassen. Die Gebrüder Metz hatten
geplant, wie die anderen Brauereien,
ein sogenanntes Nahbier oder Ersatz,
bier, wie man das nun nennen mag,
herzustellen und viele dazu nötigen
Vorkehrungen bereits getroffen. Sie
h..ben sich aber jett entschlossen, die.
seil Plan auszugeben und ihr großes
Werk, das über 50 Jahre bestanden
und mit der Stadt und dem Staat
groß geworden is., zu schließen, Wik
die direkten Gründe der Brauerei,
befitzer für diesen Schritt sind, kön
ncn wir nicht sage, und haben sie

darüber auch keine Erklärung ab.
gegeben.

Durch die Schließung dieser n

Brauercianlagc sind viele Ar-

beiter beschäftigungslos geworden.
Doch was kümmern sich darum die
Prohibitionisten.' Nun, die nächsten

Jahre werden entscheiden, ob es ein
neues Erwachen dieser einit so blü
hendcil Brauindustrie geben wird
oder nicht.

Die Herren Metz ljaben keine be.
stimmten Pläne für die Zukunft. Sie
r, - den vorerst dcr Ruhe pflegen, be.
vor sie an andere Unternehmungen
denken.

Der tüchtige Braumeister, Herr
Hans Weiß, hat sich entschlossen,
auf die Farm nach Wvoining zu zie
hcn, wo er eine Viehzucht im großen
Maßstab betreiben will. Wir wiin
scheu unserem jovialen Landsmann
viel Glück.

Ein nettes Kleeblatt.

Frank Ludlow und die beiden
Ladies" Pcarl und Lillian Lud-lo-

wurden heute in aller Frühe
unter der Anklage verhastet, den
Trucker E. Haie. Ecke 19. und

überfallen, niedergcschla
gen und beraubt zil haben. TaZ
Kleeblatt erbeutete Uhr und Kette,
übersah jedoch $2(X) Bargeld, wel.
dies Haie in seiner Hosentasche bei
sich hatte.

32Migc Tub
Seide, nur in
schwarzen und
weißen Streifen,
wert ölt die
Aard, sehr we-zie- ll
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Sparsarnkejts - Offer-

ten in diesem grossen

Die Damen, Herren und Kinder
des Gemischten Chors des Omaha
Musikvereins sind hiermit darauf f
aufmerksam gemacht, daß die letzte

Generalprobe süc die Wiederholunss
dcr Oper Sylvester" Donnerstag
abend, den 31. Mai im Mufikheinr
stattfindet. Alle sind hiermit drin-gcn- d

ersucht, pünktlich zu erscheinen.
Th. Rud. Rcesr, Dirigent

Kirchenkonzert!

Der Jugendverein dcr Teilischen

Freien Evangelischen Kirche wird am

Donnerstag abend eine musikalische

Unterhaltung in der Kirche, 12. und
Dorcas Str. geben, bei welcher sol

gendeö Programm geliefert wird,
anfangend um 8:15 abends: :

Eröffmmgslied .... .... ... .Cholr.
Piano Solo. .. Ellen Anthes,
Sovran Solo Margaret Kinder
Ukelele Solo Henry Schmidt
Gesang .Frauen Chor.
Vocal Solo Getrude Artiges

- -

Stabübungen.
Piano Solo .Ellen AntheS
Violin Solo. . . .W. Hetsmington
Gesang Frauenchor
Vocal Solo. . . .Margaret Kinder
Deklamation Minnic Lickert

Sopran Solo. .Gertrud ÄntbcS.
Schlußlicd Chor
Dcr Eintritt ist frei, es wird aber

eine Kollekte erhoben werden zum
Besten des neuen Orgelfnnd.- Alle
find freundlichst eingeladen, beizn-wohnen-

Adbonniert auf diese Zeitung!

Seide u. Baum-Woll- e

Prepe de

Chine, Sport-Sreifc- n,

Zß Zoll,
wert 35c, nm sie

nnsznverkaufen,
?ard zu 12

Ersparnisse bieten

der Benützung wert!'

Autoinvbil'Kollision.
Aus der Landstraße naw Fort

Crook kurz hinter der Conntygrenze
fließen Mittwoch nachmittag um 2

Uhr die Automobile von George
Hughes und Ehas. Patrick, 4112
südl. 25. zusammen. Herinan Hart,
5010 California Str. trug eine

Bruch dcr rechten Schulter und inch.
rerc Rippenbrüche davon, während
Hughes den Schädel brach. Beide
Männer liegen im Süd Omaba Ho

spital und besonders der Znstand
von Hughes gibt zil größter Be
sorguis Veranlassung. Die übrigen
Insassen dcr beiden Maschinen kamen
mit einigen Abschürfungen davon.

Tie leidige Prohibition.
I. 23. Rcescr von Tons City. Ja.,

milß. weil die Polizei in scincin Be
fitz berauschende letränke entdeckt,

dreißig Tage im Gefängnis Ouar
tier beziehen.

TAFT'S DENTAL BOOMS ÄtS16. und FARNAM STR.

ALLE MODERNEN BEQUEMLICHKEITEN
L

' T "

,.'!,. - ,

bekannt geben!

Mnffcnversamn'sung in New ?)orf
flirdrrt :irgierng auf, ,hre

Standpunkt klnrzulegen.

New ?1ork. 3l. Mai. Im Ma-diso- n

Siuare Garden fand gestern
abend eine Masscnversamnilung statt,
welche von deren Veranstaltern als
die Ente meruanische flotterem
für Demokratie und Friedensbcdin.
gungen" bezeichnet wurde.

Es wurden Beschliisse aefakt, wcl.
che einen zeitigen allgemeinen und
demokratischen Frieden befürworten
und die Regierung der Ver. Staa.
ten' auf fordern, sofort ihre Kriegs
ziele in endgültigen und zusanuiien.
gefaßten Bedingungen klarzulegeu
iowie die verbündeten Lander zu
veranlassen, ähnliche Erkläruiigcn
abzugeben. -

Diese Beschlüsse waren von Mor
ris Hillguit eingereicht worden, dem
Besitzer des ResolutioiisLoinitees.
weichein die Regierung einen Pasz

verweigert kiatte, um der internati.
onalcn ozializten Konferenz in
Stockholm beizuwohnen.

In den Resolutionen hcist es un
tcr anderem: Wir begünstigen eine
internationale Organisatioi: für die

Erhaltrulg des Friedens und als
dahiujührcude Schritte befürworten
wir schiedsgerichtliche Erledigung
von Streitfragen zwischen Ländern,
sofortige Entmannung, Freiheit der
Meere und internationalen Wasser.
Itragen, Schutz der kleineren Län
der und ähnliche Maizrcgeln'.

Wir fordern, dag dies Land m
dem Augenblick Frieden machen soll,
da seine bekannt gegebenen Kriegs,
ziele erreicht find, und das; es den

Krieg für den territorialen und im
pcralistischen Ehrgeiz anderer Län.
der nicht fortführen soll."

Ferner erklären sich die Bcicklüiie
gegen Ännezionen, zwangcwciie
Kriegsentschädigung und für freie
Entwickelung aller Lander.

Uampf bis zn einem
ehrenhaften Frieden!

Tcr neue Präsident des österreichl'
schcn Unterhanses gibt diese

Erklärung ob.

Amsterdam, üb. London. 3 . Mai.
Dr. Gustav A. Groß. Führer der
deutschen Nattonalistcn, iir zum Prä.
ftdenten des Unterhauses des öfter,
reichijchen Rcichsrats erwählt wor
den, wie aus Wien berichtet wird. In
seiner Erösfnungörede versprach Dr.
Groß Redefreiheit und Unparteilich,
keit in der Debatte. Er mahnte das
Haus, dafür zn sorgen, daß die Er
Wartungen von Oesterreichs Feinden,
daß sich während der Sitzung große
Uneinigkeit ergeben würde, nicht er
füllt werden.

Wir sind einig in unserem uner
schütterlichen Entschluß," sagte Dr.
Groß, den uns aufgezwungenen
Krieg bis zu einem höchst herbeige'
wünschten ehrenhaften Frieden durch,
zuführen, der unsere Sicherheit und
Unabhängigkeit in der Zukunft ga
kontiert."

Komplott" gegen
die Registrierung!

Chicago. 31. Mai. Die Bun
dsregierung hat Schritte getan, ge
gen alle diejenigen, welche Propa
ganda gegen die Registrierung am
5. Juni machen, vorzugehen. Es
heißt, daß eine Bundes Grand Jury
binnen wenigen Tagen in Milwaukee
oder Madison, Wis., einberufen wer
den wird, um Gegner der Registrie
rung in Anklagezustand zu setzen.

Auch in New ?)ork soll gegen diese
Leute vorgegangen werden. Es wird
behauptet, daß sich dort 10,000
Perionen im vorgeschriebenen Alter
weigern werden, den Bestimmungen
des Registrationsgefetzes nachzukom
inen. Drei Verhaftungen wurden
heute dort vorgenommen.

Kansas City, Mo,. 3l., Mai.
Biindcsrichter A. S. Van Balken-burg- h

bat eine ErtraGrandjury aus
den 6. Juni einberufen, um die

Jälle von Personen zu untersuchen,
welche befürworten, dem Ausbe-bung- s

und Registricrungsgesctz nicht
iiachziikonimem

Hauptquartier gegen
Uonfkrition entdeckt!

Eolunibus, O., 31. Mai. Wie
Gouverneur James M. Eor heute
nachmittag bekannt gab. haben Gc.
heinidienü-Agente- n des Staates wie
der Regierung ein Anti Konfkripti.
onZ'iomplott, junge Männer vom

niiütäri'flichtigcn Alter zil veraulas
fen, sich am Dienstag nicht registrie
ren ,zu lasien, nu'gedeckt. Die

.Hauvtquartirrc für diese

Bewegung sollen sich hier in Eo
iunibus befinden. Eine Druckerei
wiirde ausgenommen und eine Men
ge dicsbezi'lgliche Drucksachen wur
den beschlagnahmt.

Zwki jugendliche Tirbe.
Tcr 15'jhrize Henri) Mill: und

dcr ein. Ja!)? altere Henry Wcdd
i;rn Psttland, . ie. wurden dabei

im a nwT nwiixiw m

New Zork. '31. Mai. VumoS
?lires, in der Tat ganz ArgoiUinicn.
glaubt, dab die Äcr. Ctaatcn sie

iuenuig Gcjpcnstcr sieht, wrnn sie bc

remplet, bau in SüVJlrncrifa eine

lueitt'erjipetfltc Prodeulfchc Propo.
gunca bei'ieijt. i'kotfle Mike, üJciijj.
Zvhn von B. Mitre, den hervorra-

gendsten Präsidenten, den Ärgenti.
nicn je gehabt hat, gab heute die Er
llärung ab, daß die Ler. Staaten,
soweit Argeiuinien in Betracht
kommt, Phantomen nachjagen.

.Diö Alliierten' jagte Mitre.'
entwickeln in Argentinien eine grö-et- e

Tätigkeit, als die Teutjchen."
Die Behauptung der Bundcsrcgic

rung, daß Tcutjchland über die Ab

fahrt des amerikanischen Eeschwa.
ders von Buenos Aires aus 'ad)
richt erhalten habe, wird aus zuver-lässig-

Quelle in Abrede gestellt. Es
wird darauf verwiesen, das; alle

zwischen Müdamcri.
la und Europa der brikijchcu Jlou
trolle ynterstellt sind, und alle jiabcl
zwischen den Ver. Staaten und Süd.
omrnka stehen gegenwärtig unter
der Zensur der Ver. Staaten Regie
rung.

Tag in Argentinien keine Vorliebe

für die Skr. Staaten besteht, kann
nicht abgeleugnet werden. Dieses ist

Daraus zurückzusuhrcn, daß man der

Meinung ist, Amerika versuche, Ar.

gentinien und anderen südanrcritani.
sehen Staaten die Politik, die sie jetzt

zur Kriegszeit einhalten Zollen, vor.
zuschreiben.

Uebel ist es hier den Amerikanern
vermerkt worden, das; die Bor. Staa,
ten mit England geineinsame Sache

mchtm und drohten, keine Kohlen
niehr ach Argentinien zu senden,
wenn dasselbe das Weizenauösnhr.
verbot England gegenüber nicht rück

gängig mache.

Jahrestag der See-
schlacht bei Iütlanö!

London, 31. Mai. Sowohl in
England als auch in Teutschland
wurde heute der Jahrestag der gro.
fcm Seeschlacht bei Int land g esei
ert. Hier in London fanden Memo.
rialseiern statt, die zumeist von Re
giernngsbeamten, Mari neosfizieren
und Marinemannschaften besucht wa
ren. Depeschen von Berlin besagen,
daß im Reichstagsgcbäude eine gro.
fcc Feier zum Besten der Familien
der Tauchbootmannschasten veranstal.
te wurde. Eine ungeheure Volks,
menge, darunter alle Regierilngsbe.

. amten wohnten derselben bei.

Amsterdam, 31. M-ai- . Heute,
am Jahrestag der Seeschlacht bei

Jütlilnd. zollte Kaiser Wilhelm der
deutschen Flotte und deren Befehls,
habcr glühenden Tribut. Besonders
hob er iic Leistungen des Admirals
Schcrr hervor und zeichnete ihn sowie
andere Offiziere durch Lidensverlei-hunge- n

aus. '

verdächtiger vom

Dampfer gehslt!
LoS Angeles, Eal 31. Mai.

Ein mncrik. Kriegsschiff zwang heu.
te den Pacific Postdamvser San
Juan unweit der Küste zinn Bei
drehen und nahm den 22 Jahre
alten F. W. Fay, Sohn des reichen

San Francisco Kaufmannes, der sich

gegenwättig in Dcunchland auchal.
ten soll, an Bord. Fay wurde nach
Los Angeles gebracht und inhaftiert.
Er befand sich auf dem Wege nach

Mszatlan, Mexiko. Es bei&r, daß
er erst vor mehreren Monaten von

Teutschland nach den er. Staaten
zurückgekehrt ist. Seine Verhaftung
erfolgte auf Veranlassung des Wa

singtoncr Juitizdevartementö.

England führt
Nssemonopol ein!

London, 31. Mai. Von TicnI.
lag an liat Baron Davenvort, der
englische Nahrungsmitteldiktator, al.
Im aussen Ver. Staaten, Flanada
und Australien '.' eingeführten Nöse
im Namen der Regierung in An
sxruch aelwmmcn und wird von nun
an jeglichen Handel in diesem Ar
l;kel imfer seine Aufsicht stellen. Den

Kleinhändlern foft erlaubt werden.
4ak zu 16 Pciice das Piund zu
renanfen. n hat Baron

Tadenport die Kleinverkauipreiie
'ür alle Sorten von Bohnen, Erbsen
und sonstigen Hillsenfrüchtm festste-set- zt

und eine automatische Verrin

zening der Preise für Bohnen
welche im Juli ins Xwrdy-schnit- t

2 Cents per P'nind betrage
dürften, woztt eine ähnliche Prei?-l-,embsun- g

im August' treten tvird.

Deutscher Prediger
'

wird verhaftet!
St. Paul, Minn,. ?A. Mai. ;

C. L. Lchucrt wurde honte

rerlzaf'Ä, weil cr Per'oucn. die ihm
v.';reri: Pguds inm .,;!' anboten

.-t r .1 fv niMdi iili :.,":
Zmtl scher, und den Präsidenten j

Presid!o,,Tcr.. 31. Mai. Vil-liste- n

haben von dem am gegenüber,
liegenden Ufer des Rio Grande ge.
legcncn mexikanischen Grenzort Oji
nnga Besitz ergriffen. Etiva 200
Mann ritten gestern früh in daö
Städtchen hinein und unter den Rn
fcn Es lebe Villa" schössen sie, alc-si-e

durch die Straßen ritten, nach
rechts und links. Von der kleinen
Garnison flohen etwa fünfzig Sol
daten hierher: ihnen folgten Bc
wohner sowie deren Frauen und
Kinder. Von den noch im Ort ver.
blicbene,l 23 Regicrungssoldaten
wurden sechzehn während des Ge
scchtes getötet, drei wurden verwun
det und sechs unverwnndet gefaiigen
gcnonimen.

Die Wohnungen und Läden wur-
de geplündert. Cb sich Villa selbst
unter den Rebellen befand, konnte
nicht in Erfahrung gebracht werden.

Villistkn erringen einen Sieg.
Von hierher gezüchteten Merika-ner- n

wird berichtet, daß merikani.
sche ?!egieriingstruppen unter den
Generälen Garcia und Figueroa 15
Meilen südöstlich vom La Mula Paß
und 50 Meilen von der Grenze mit
Villisten zusammengestoßen waren,
und die Letzteren die Oberhand be
hielten. Die Regicrungstruppcn sol
len beträchtliche Verluste erlitten ba
den und niußten sicki zurückziehen.
Villa soll selbst seine Leute angeführt
haben.

Roheit" Ndine besucht
den Bundessenat!

Washington. 3l. Mai. Prinz
Udine, Führer der italieinschen

Kriegskommijsion, die vor 12 Tagen
hier eingetroffen ist. erschien heute
nachmittag im Senat, wurde cnthu
siaslisch begrüßt und hielt an die

Körperschaft eine Ansprache, in viel

cher cr unter anderem jagte: Der
Tag wird dereinst kommen, an wel.
chcm die Alliierten aus i.)re Leiden,
die sie jetzt auszustehen haben, stolz
fein werden. Ich betrachte es für die
Kommission Sr. Majestät des ct3

nigö von Italien als eine große Eh.
re, von dem Senat der Ver. Staa.
ten bcwillkommt zu werden. In die-sc- r.

Stunde dcr Gefahr, in welcher
militärischer Absolutismus alles be.
droht, gibt es Nationen, die alte und
neue Kompetitioncn vergessen und
sich vereinigt haben, dicie Gefährde
gen die allgemeine .Sicherheit zu

überivältigcn.
Wir befinden uns in einer glück

kicheren Lage. Denn zwischen den
Ver. Staaten und Italien hat nie
ein Grund zum Kriege bestanden.
(Das stimmt nicht ganz; wir machen
nur aus den Riet vor mehreren Iah
ren in SüdOmaha aufmerksam, wo.
bei alle Italiener aus der Stadt vor
trieben wurden und ?'s dieserhalb
zwischen beiden Regierungen zu
scharfen Auseinandersetzungen kam.
Und wie steht es mit dein Lynchen
von 27 Italienern in Nnv

Deshalb gibt es weder in
Ihrer noch in unserer Geschichte ein
Blatt, dos wir mit dem Bemerken
umschlagen, laßt uns die Vergangen
heit in dieser Stunde dcr Brüder,
schnft bergessen. Wir befinden uns
gemeinsam im 5lrieg um dieselben

Ideale der Menschlichkeit und Ge-

rechtigkeit zu verindigen."

Die Uriegsziele
Deutschlands!

Amsterdam, 31. Mai, über Lern- -'

don. Die halboffizielle Norddeut,
scke Allgemeine Zeitung bat die Er
klärung abgegeben, daß Deutschland
keine Eroberung zum Zwecke der Ge
bictsvergrößerung anstrebt. Deutsch
land will nur fein Gebiet gegen die

Eroberungsgelüüe feiner Feinde der
teidigen und verlangt solche Garan
tien, die dazu dienen, Deutschland
gegen künftige Angriffe zil schützen.

Dieses ist öie Antwort auf Lord
Robert Cents Rede, in welcher er
sagte, daß Deutschland seinen Ko.
lonialbesiö nicinals wieder zurück
erhalten werde.

abgefaßt, als sie aus der Windior
Schule, in welcher, sie eingebrochen
waren. Messer und andere Gegen,
stände stahlen. Sie wurden

und behaupten, als blin.
d? Passagiere aus Gütcrzugen sich

im ganzen Lande umhcrgetricben zu
haben.

Dw Mordes verdächtig.
Der Ecke '.'.2. und Biirt Str. wob- -

nende !eorge Floih und Rer Eiim

ings voil Ehicago, 'welche von der
luei aefanaen aenommen wurden.

,'infi bereiis hon 9 p.euaen als die

Verüber mehrerer Straßcnübersälle
und Räubereien intendinz'ert wor
den Die BeHorden lauben. oa?.
d e beiden Kerle auch die Mörder
de 5 Avotbekers Smith Und. der am
28. April in seiner Ävothcke er.

Ionen wurde. Zur Zeit des Mor-i-

Laden Anweiende werden den
Beiden genübcr gestellt' werden. .

öAaovioi i
Cs ist jeder Grund vorhanden, woshalb alle diese Basemcttt.Offcrten sorgfältig, qolosen wer
bcn sollten von jeder Frau, die das alte Maxim zu schätzen weiß,- - daß Ein Dollar gespart,
ein Dollar verdient" ist-- und das; diese Wahrheit sich auf die Ankündigungen bezieht, die
aus diesem riesigen Basemcnt Departement stammen, ist eine unwiderlcgliche Tatsache.

Fertig zum Tragen, ip den rechten Moden
ZU BARGAIN-PREISE- N IM BASEMENT
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Anzüge, Coars, Kleider, Waists und Nöcke

für Frauen, Fräulein und Kinder ein Vor
rat, der unerreicht ist, irgendwo in dieser
Gegend.

200 Frauen und Fräulein Coats, $4.09
Neue Moden FrüHjaHrs-Coats- , Y6.00 bis

810.00 Werte. - Jeder (5oat neu, hochmodern,
aus verschiedenen Torten ans iancy Materialien, ganz Wolle.Scrges,
Poplins. gestreifte Chinchillas. Belour Tuch, uiw. Neue helle Farben,
sancy Plaids, ulw. Viele Ttaplefarden sowil als ausfällige Schat

ticrungen und Gröszen. die Jederii'ann passen.

500 Frauen und Fräulein Frühlings-Coat- s,

$5.00
bewacht, um von Z5.0 bis tz6.0 zu verkaufen. Viele

Moden gemocht aus Poplin. sancy Mixturen. Plaids. Tos
scta Seide, usw. Gröken. die nieist Jedermann passen. '

f
A

iV
f Pfidff M?AA

;

L ' .'IbBm f--,- ,--' ttMafY

fV f TT
200 Frauen und junge Mädchen Frühjahrs-Kostüm- e

zu $4.9,
Konen eigentlich $7.50 bis $12.50. Nicht Kon dieser Saison,

sondern praktische Modelle znin Tragen aus rein wollenen Stössen.'
darunter Coats nüt Seidenfuttcr. hübsch defekten Nragcn und

Stulpen, usw. Lebte Friihjahrsmodellc vorigen Jahres, ober auZ

nahnidmeife billig sür diefen Preis.

200 Frauen und junge Mädchen Frühjahrs-Kostüm- e

zu $(,.).? .

Irgend ein Kostüm im Lager, dos rcgulär bis $15.00 kostete,

Kieriiir zu hrer Auswahl. Alles wollene Stoifc luie Pot'lin.

Tcrge, gcnmszcrte Scovelty Tuche, usw.,. in ollen modernen hellen

wie tavcl.?arben. Utopien teurer jioilüme, darunter solche sür

narke Taiuen aus ganz Wolle Povlin oder Tcrgc. Grös'.e 1t bis 53.

Damen yauskleider 49e
Percale und Ginghain Hauskleider, viele

verschiedene Fassons, gute 7Sc Ware. Alle
Größen in dem Posten.

Damenblusen zu 9e
e und farbige Blusen, viele verschie

dene Moden, weisz und sarbig, gewebte Strci
sen, Organdies, usl., 75c bis $1.00 wert.

Damenblusen zu 15e
Ein grober Posten Blusen zu diesem

sehr niedrigen Preise. Tieselben sind weis;
und farbig uird sind wirklich ein Bargain.
:'c bis 40c wert. .

Frauen und junge Alädchen
Waschkleider, $1.95

Hübsche Sommerfassons für die Straße
und Veranda. Hiibfche weine und farbige
Kleider, Tuende von Saisons, herrliche

Schöl'sungen. Hiibsche ganz meisze Lingerie
.leider, sorbige Spottkleider, i,fw., bis' zu

$1.00 wert.

Damen Waschkleider zu 95c
ttenmsierte Kleider, Berandakleider,

Hauskleider, u?w. Viele verschiedene Mo
den. Viele sind Midier aus gutem Cham.

bray, ('inghoiil. Tiffues, scköueii Lnwnö. un.
Alles gute cuu moderne Fassend. $1.25 bis
$Z.k) wert.

Frauen- - u. ZNädchenröcke, )öc
Sollten $1.25 und $2.00 foüen: Viele

verschiedene Iasfons. meisz und farbig aus

Pique, Repp. Bedford, CordnroU. Honeh

Coinb. usw. anz moderne Soinmerröiki',

al'rikanteN'Musler.

waschbare Mädchen Spiel-un- d

Schulkleider, 79c
s! leider süc 2 bis C lind si bis 1 1 jährige

'.Mädchen. Tutzende TZofsonS m. uten wa'ch.
baren Stoffen. Matroiendlufen, neue liir
tel.lriickte, uiw.. aus biingham. usw.. $1,90
bis $1.25 wert.
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